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Einfach leben
Morgens einen Vogel singen hören.

Mittags lächelnd in die Sonne blinzeln.
Und den Abend mit guten Freunden teilen.

Gute Tage können so einfach sein.

Alles Gute für 

das neue Jahr!
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einfach viel drin

Kleinheubach

Inhaberin: Heike Muckel
In der Seehecke 1
63924 Kleinheubach

Mo+Di: 9:00 - 18:00 Uhr
Mi: 9:00 - 15:00 Uhr
Do+Fr: 9:00 - 18:00 Uhr
Sa: 9:00 - 13:00 Uhr

Tel.: 09371 / 650 42 54
Fax:  09371 / 650 69 89

@ https://kleinheubach.easyapotheken.de
kleinheubach@easyapotheken.de

Unsere easyAngebote gültig vom 01.01.-31.01.18

Voltaren Schmerzgel 1,16 %
Wirkstoff: Diclofenac diethylamin

AVP** 20,50€

13.49€
150 g (8,99€ / 100g)

-34,1%

 

  

 

 € 

 

  

Gingium intens 120 mgASS 100 mg HEXAL

 

Sonderpreis AVP** 12,48€

7. 39 
€ 

-44,4%

AVP** 89,99€

49.99€

 

Sonderpreis AVP** 12,48€

7. 39 
€ 

-50,8%

AVP** 4,05€

1.99€

 

Sonderpreis AVP** 12,48€

7. 39 
€ 

-37,2%

AVP** 7,15€

4.49€

nasic Nasenspray

Wirkstoff: Acetylsalicylsäure

10 ml (44,90€ / 100ml) 100 Tabletten

Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt

120 Filmtabletten
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- Amtlicher Teil -

Neujahrsempfang 2018
Die Marktgemeinde Kleinheubach lädt alle Bürgerinnen und Bürger zum Neujahr-
sempfang

am Sonntag, den 28. Januar 2018 um 11 Uhr
im Bürgerzentrum „Hofgarten Kleinheubach“

recht herzlich ein.
Ich würde mich freuen, Sie beim Neujahrsempfang begrüßen zu dürfen.
Markt Kleinheubach
Stefan Danninger
1. Bürgermeister

Gemeinde Laudenbach
Gewerbegebiet Miltenberger Straße

Bekanntmachung des Auslegungsbeschlusses sowie die Beteiligung der Öffent-
lichkeit im beschleunigten Verfahren gemäß §§ 13a, 3 Abs. 2 (BauGB) zur 2. Ände-
rung des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Miltenberger Straße“ 
sowie Anpassung des Flächennutzungsplanes im Wege der Berichtigung
Der Gemeinderat Laudenbach hat in seiner Sitzung am  05.12.2017 die 2. Ände-
rung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Miltenberger Straße“ im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB im Bereich der Grundstücke 2333/1, 2333/2, 2333/3, 
2333/4, 2333/5, 2333/6 und 2333/7 beschlossen und verzichtet gemäß § 13a Abs. 
3 Nr. 1 BauGB auf die Durchführung einer Umweltprüfung  nach § 2 Abs. 4 BauGB.
Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 0,78 ha und wird wie folgt umgrenzt:
Norden:  Fl.Nr. 2314
Osten:   Fl.Nr. 2333/9
Süden:   Fl.Nr. 2333/8 (Aufseßring-Straße)
Westen:  Fl.Nr. 2205 (Teilfläche)
Das Gewerbegebiet Miltenberger Straße liegt im Süden der Gemeinde Laudenbach.
In diesem Gewerbegebiet befinden sich im südlichen Teil Gewerbegebietsflächen 
(GE) und im nördlichen Teil Mischgebietsflächen (MI).
Im nördlichen Teil des Mischgebietes oberhalb des Aufseßrings befinden sich sie-
ben Grundstücke, von denen noch 2 unbebaut sind. Zum großen Teil sind hier schon 
Wohnhäuser errichtet worden. Hier kann eine weitere Wohnnutzung nicht mehr zuge-
lassen werden, da ansonsten die allgemeine Zweckbestimmung des Mischgebietes 
nicht mehr gewährleistet wäre. Deshalb soll dieser Bereich in ein allgemeines Wohn-
gebiet umgewandelt werden.
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Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Miltenberger Straße“

Der Flächennutzungsplan wird im Wege der Berichtigung gemäß § 13a Absatz 2 Nr. 
2 Halbsatz 3 BauGB angepasst, Mischgebiet (MI) in Allgemeines Wohngebiet (WA).
Der Änderungsentwurf mit Begründung, Schallimmissionsgutachten und Berichtigung 
des Flächennutzungsplans liegt in der Zeit vom 

22.01.2018 bis 21.02.2018
zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Kleinheubach, Friedenstraße 2, Zimmer 
8, 63924 Kleinheubach, zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Darüber hinaus 
können die Unterlagen auf der Homepage der Gemeinde Laudenbach www.lauden-
bach-am-main.de unter >Aktuelles<  eingesehen werden.
Gleichzeitig zur Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt entsprechend §§ 13a, 4 Abs. 2 
BauGB die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zu dem Entwurf schriftlich oder 
zur Niederschrift abgegeben werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, die nicht innerhalb dieser Frist 
eingehen, bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.
Laudenbach, 10.01.2018
Gemeinde Laudenbach
Bernd Klein
1. Bürgermeister
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Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
für den Markt Kleinheubach, Gemeinde Laudenbach und Gemeinde Rüdenau

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung und Entrichtung der Hundesteuer für das Jahr 2018
Die Rechtsgrundlage für die Erhebung der Hundesteuer bildet die auf Grund des Art. 3 
Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes erlassene gemeindliche Hundesteuersatzung 
in der für dieses Jahr geltenden Fassung. 
Die Hundesteuer für das Jahr 2018 wird hiermit, wie es auch aus ihrem letzten Hun-
desteuerbescheid hervorgeht, in der gleichen Höhe wie im Kalenderjahr 2017 festge-
setzt, soweit keine anderslautenden Hundesteuerbescheide ergehen. Die Hundesteu-
er wird am 15.02.2018 fällig.
Diejenigen Steuerschuldner, die keinen neuen Hundesteuerbescheid erhalten, haben 
somit im Kalenderjahr 2018 die gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die 
Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Anmeldepflicht:
Wer einen steuerpflichtigen Hund im Laufe des Jahres erwirbt, hat dies ohne Rück-
sicht darauf, ob die Hundesteuer für ihn bereits entrichtet ist oder nicht, anzuzeigen. 
Wer einen noch nicht vier Monate alten Hund hält, muss ihn nach Erreichen des Alters 
von vier Monaten beim Steueramt anmelden. Auskünfte über die Festsetzung der 
Hundesteuer erteilt die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe ent-
weder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) 
werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verwaltungsgemein-
schaft Kleinheubach, Friedenstraße 2, 63924 Kleinheubach einzulegen. Sollte über 
den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht ent-
schieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Würz-
burg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts oder elektronisch in einer  für 
den Schriftformersatz zugelassenen Form 1 erhoben werden
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs 
erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere 
Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten – unterfertigte Behörde 
– und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
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2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg, Burkarder- 
straße 26, 97082 Würzburg schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle  dieses Gerichts oder elektronisch in  einer für den Schriftformer-
satz zugelassenen Form1 zu  erheben.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten – unterfertigte Behörde – und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage 
und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsge-
richtsordnung vom 22. Juni 2007 GVBl. S. 390 wurde im Bereich des Kommunalab-
gabenrechts  ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmög-
lichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung.
• 1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher  E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entneh-
men Sie bitte der Internetpräsenz  der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de).
• Kraft Bundesrecht  wird in Prozessverfahren vor dem Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr
fällig.
Kleinheubach, 10.01.2018
Markt Kleinheubach Gemeinde Laudenbach Gemeinde Rüdenau
Stefan Danninger Bernd Klein  Udo Käsmann
1. Bürgermeister  1. Bürgermeister  1. Bürgermeister

Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
für den Markt Kleinheubach, Gemeinde Laudenbach und Gemeinde Rüdenau

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für das Jahr 2018
Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen (Messbeträge) sich seit der 
letzten Bescheiderteilung nicht geändert haben, wir durch diese öffentliche Bekannt-
machung (gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes) die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2018 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2017 veranlagten Höhe festge-
setzt.
Die Grundsteuer 2018 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundsteuerbescheiden 
festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November 2018 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit der jährlichen 
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Zahlungsweise Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer 2018 in einem Betrag 
am 01.07.2018 fällig.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Besteue-
rungsgrundlagen (Messbeträge) werden Änderungsbescheide erteilt.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die 
Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe ent-
weder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) 
werden.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verwaltungsgemein-
schaft Kleinheubach, Friedenstraße 2, 63924 Kleinheubach einzulegen. Sollte über 
den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht ent-
schieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Würz-
burg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts oder elektronisch in einer  für 
den Schriftformersatz zugelassenen Form 1 erhoben werden
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs 
erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere 
Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten – unterfertigte Behörde 
– und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteili-
gten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg, Burkarder- 
straße 26, 97082 Würzburg schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle  dieses Gerichts oder elektronisch in  einer für den Schriftformer-
satz zugelassenen Form1 zu  erheben.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten – unterfertigte Behörde – und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage 
und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsge-
richtsordnung vom 22. Juni 2007 GVBl. S. 390 wurde im Bereich des Kommunalab-
gabenrechts  ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmög-
lichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung.
• 1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
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Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entneh-
men Sie bitte der Internetpräsenz  der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de).
• Kraft Bundesrecht  wird in Prozessverfahren vor dem Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
Kleinheubach, 10.01.2018
Markt Kleinheubach Gemeinde Laudenbach    Gemeinde Rüdenau
Stefan Danninger Bernd Klein  Udo Käsmann
1. Bürgermeister  1. Bürgermeister  1. Bürgermeister

Räum- und Streupflicht bei Schnee und Glätte
Wir weisen alle Haus- und Grundstücksbesitzer auf ihre Räum- und Streupflicht 
hin. Nach der Gemeindeverordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter sind an Werkta-
gen ab 7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr die Gehbahnen von Schnee 
zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden 
Stoffen wie z. B. Sand, Splitt usw. nicht jedoch Tausalz zu behandeln oder das Eis 
zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Stei-
gungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 
bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.
Sind keine öffentlichen Gehwege vorhanden, so ist am Rande der öffentlichen 
Straße eine 1m breite durchgehende Gehbahn freizuhalten. 
Die Verordnung ist im Internet unter www.kleinheubach.de oder in den Rathäusern 
einzusehen.
Bitte halten Sie die Verkehrswege frei und schieben Sie den geräumten Schnee 
auf Ihr Grundstück, nicht auf die geräumte Fahrbahn. 
Wir bitten um Verständnis, dass die Räum- und Streufahrzeuge nur bei einer 
Mindestbreite von 3 m eingesetzt werden können und die großen Räumfahr-
zeuge teilweise Schnee auf den Gehweg (zurück-) schieben.
Der Winterdienst durch die drei Gemeinden erfolgt nur auf steilen und verkehrsbe-
deutsamen Straßen, für alle anderen Straßen nur in Ausnahmefällen. Bitte fahren 
Sie den winterlichen Verhältnissen angepasst.
Markt Kleinheubach Gemeinde Laudenbach Gemeinde Rüdenau
Stefan Danninger Bernd Klein Udo Käsmann
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 
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Sitzung des Seniorenbeirates Kleinheubach
Der Seniorenbeirat des Marktes Kleinheubach tagt am Montag, 22.01.2018.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
Seniorenbeirat Kleinheubach 
Angelika Globig
1. Vorsitzende
Text: Seniorenbeirat Kleinheubach

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
28.11.2017 Jonathan   K n o r r, Laudenbach
   Eltern: Nina und Philipp Knorr
30.11.2017 Egor   W o r s t e r,   Kleinheubach 
  Eltern: Anna Skobeleva und Arthur Worster 
 
Eheschließungen
30.12.2017  Elena-Beatrice  P a v e l,   Kleinheubach
   Christian S c h u l z,   Kleinheubach
 
Sterbefälle
09.12.2017 Maria   P u t t e r e r,   Laudenbach
17.12.2017 Johann   G r a e f,   Kleinheubach
22.12.2017 Magdalena   F ö r t i g,   Kleinheubach
22.12.2017 Katharina   S c h r e i d e r,   Kleinheubach  

Fundamt VG Kleinheubach
1x Schlüsselbund
1x Reisekoffer 
1x Handschuhe 

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb: VG Kleinheubach, Friedenstr. 2, 63924 Kleinheubach
V.i.S.d.P. Tel.: 09371/9716-28
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 2.930 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.
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Problemmüllsammlung im Markt Kleinheubach
Samstag, 27.01.2018
10.00 – 10.30 Uhr  Kleinheubach (Parkplatz vor dem Friedhof)
Das zählt zum Problemabfall:
Problemabfall aus Haushalten, zum Beispiel: 
● schadstoffhaltige Abfälle ● Batterien ● Medikamente ● Farb- und Lackreste 
● Pflanzen- und Holzschutzmittel ● Leuchtstoffröhren ● ölverschmutzte Putzlappen 
● Thermometer ● Klebemittelreste ● Chemikalien ● Spezialreinigungsmittel (Ge-
fahrensymbol giftig) ● Schädlingsbekämpfungsmittel (bitte unvermischt anliefern)
Ordnungsamt, VG Kleinheubach

Öffnungszeiten der VG Kleinheubach
Kleinheubach
Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Laudenbach
Montag 10.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr
Rüdenau
Montag 16.30 - 17.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

ANNAHMESCHLUSS
Amtsblatt VG Kleinheubach Nr. 2: 
Mittwoch, 17.01.2018, 10 Uhr. 

Bitte senden Sie Ihre Textveröffentlichungen  
an die VG Kleinheubach, E-Mail: info@kleinheubach.de 

Anzeigen senden Sie bitte direkt an
HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).  

Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -
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MITTEILUNGSBLATT
für
die

Gemein-
den

KLEINHEUBACH LAUDENBACH RÜDENAU

Jahrgang 41 Nr. 1 10. Januar 2018

Gemischter Chor „Canta Nova“
Nikolaus besuchte die „The Young Singers“
Pünktlich am 6. Dezember warteten die Kinder des Chores „The Young Singers“ 
bei Kinderpunsch, Kuchen und Plätzchen auf den Nikolaus. Barbara Rehm und ihre 
fleißigen Helferinnen hatten liebevoll weihnachtlich die Tische geschmückt.

Um 16.00 Uhr kam end-
lich der schon lange her-
bei gewünschte Nikolaus. 
Bevor er aus seinem 
goldenen Buch vorlas, 
erzählte er, dass er ein 
ganz großer Fan des 
Kinderchores sei. Bis 
er aus seinem riesigen 
Sack die Geschenke 

an die Kleinen verteilte, sangen die Kleinen unter der Leitung von Alexander Loster 
inbrünstig Nikolaus- und Weihnachts-Lieder.
Nach weiteren Liedern und einer Weihnachtsgeschichte wurden die strahlenden 
Kinder von ihren Eltern wieder abgeholt.
1. Chor-Probe im Neuen Jahr: 10. Januar 2018 in der Alten Schule, Kleinheubach 
Chor-Proben: jeweils mittwochs um 15.20 Uhr für die ab 3-Jährigen und ab der  
                      1. Klasse um 16.00 Uhr (außer während der bayrischen Ferien)
Chor-Leitung: Alexandra Loster
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen!
Text & Foto: Chor „Canta Nova“, Kleinheubach
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Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach  
und Feuerwehrverein

Einladung zur Dienstversammlung, Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Kleinheubach

und
des Feuerwehrvereins „Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach“

20. Januar 2018
Feuerwehrhaus Im Steiner 11

Beginn der Dienst-Mitgliederversammlung 19.00 Uhr
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2.  Totengedenken
  3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
  4.  Bericht des 1. Kommandanten
  5.  Bericht des Schriftführers
  6.  Bericht der Kassiererin
  7.  Bericht des Jugendkassier
  8.  Bericht der Kassenprüfer
  9.  Bericht des Jugendwartes
 10.  Aussprache zu den Berichten 3-9
 11.  Grußworte
 12.  Ehrungen
 13.  Bildung eines Wahlausschusses
 14.  Entlastung der Vorstandschaft
 15.  Neuwahlen 
 16.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge sind schriftlich bis 15.01.2018 an den 1. Vorsitzenden Holger Neef, 
Bildweg 15, zu richten.
Mitglieder der Aktiven Wehr erscheinen im Dienstanzug.
1. Bürgermeister 1. Kommandant 1. Vorsitzender
Stefan Danninger Günter Jentzmik Holger Neef

Gesangverein Laudenbach
Ruhig und gelassen durch Lärm und Hast
Weihnachtsfeier des Gemischten Chores Laudenbach mit Ehrung von Mitgliedern
Die Weihnachtsfeier des Gemischten Chores bildete den idealen Rahmen, um die 
besonderen Verdienste von Mitgliedern für den Gesangverein zu würdigen. 
Die 2. Vorsitzende Dorette Schlowak konnte zahlreiche Gäste und Ehrengäste begrü-
ßen. Mit den Worten aus der St. Pauls Kirche in Baltimore „Gehe ruhig und gelassen 
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durch Lärm und Hast und sei des Friedens eingedenk, den die Stille bergen kann“ 
erinnerte sie an das bevorstehende Weihnachtsfest.
Der Höhepunkt der Weihnachtsfeier, die Ehrung von verdienten Mitgliedern, wurde 
umrahmt von verschiedenen Beiträgen des Gemischten Chor. Auch die Leiterin des 
Chores, Erwine Knecht, trug mit einem getragenen Klavierstück zur Besinnlichkeit bei. 
Dorette Schlowak nahm die Ehrungen von vier Chormitgliedern vor. Friedrich Groß für 
65 Jahre Singen in einem Chor, davon 35 Jahre in Laudenbach. Friedrich Groß hatte 
seine Sängerkarriere bereits mit 4 Jahren begonnen und blieb seiner Liebe zum Ge-
sang so lange Zeit treu. Eckart Weiß wurde für 60 Jahre Singen im Gemischten Chor 
geehrt. Weiß war darüber hinaus lange Jahre 1. Vorstand und bis heute 2. Vorstand 
des Gemischten Chores. Annette Mathein erhielt die Ehrung für 60 Jahre Singen im 
Chor. Besonders hervorgehoben wurde der Probenfleiß der zuverlässigen Sängerin. 
Elisabeth Englert wurde für 40 Jahre aktives Singen im Chor geehrt. Der Dank galt 
auch ihrer Hilfsbereitschaft und ihrem Engagement für den Chor.

Foto (v.l): Eckart Weiß, Elisabeth Englert, Annette 
Mathein, Dorette Schlowak. (Vorne), Friedrich Groß.

Die Geehrten erhielten neben den Urkun-
den kleine Präsente. Schlowak äußerte an-
gesichts der Ehrungen den Wunsch nach 
Verjüngungen im Chor und wies auf die da-
mit verbundene Problematik aber auch auf 
die hohe soziale Stellung des Chores im 
Ort hin. 
Auch Bürgermeister Klein hob die Ver-
dienste der langjährigen Mitglieder hervor 
und betonte, dass der Gesangverein im 
Kulturleben von Laudenbach nicht wegzu-
denken sei.
Abschließend dankte Dorette Schlowak der 
Dirigentin Erwine Knecht für ihr hohes, ein-
fühlsames Engagement und Bürgermeister 

Bernd Klein für die stetige Unterstützung von Seiten der Gemeinde. Darüber hinaus 
wurden viele Sängerinnen und Sänger, die sich in Verein und Chor verantwortlich 
engagieren, im Dank namentlich erwähnt. In einem kurzen Rückblick ging Dorette 
Schlowak auf Veranstaltungen des abgelaufenen Jahres ein. Im Rahmen der Jahres-
statistik konnte Irmgard Schmitt erneut von einer hervorragenden Probenbeteiligung 
mit 90 % berichten. Es folgten Kurzberichte von Erwine Knecht aus dem Gemischten 
Chor. Aus den Chören Lollipops ein Bericht von Katrin Wießler sowie Informationen 
aus dem Chor intakt von Wolfram Ball. Zur stimmungsvollen Abrundung dieser Feier 
trugen auch die witzigen und besinnlichen Gedichtvorträge bei.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des Jahres 2017 und einer Vor-
schau auf die vielen persönlichen Jubiläen in 2018 wurden gemeinsame Advents-
lieder angestimmt. 
Mit ihren Chorvorträgen bewiesen die Sängerinnen und Sänger sich und allen Gästen 
ihr hohes musikalisches Engagement. Text & Foto: Wolfram Ball
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Seniorenkreis Laudenbach
Feierliche Stimmung beim Senioren-Advent
Laudenbach. Der Seniorenkreis und die Gemeinde Laudenbach hatten vor dem drit-
ten Adventssonntag zur traditionellen Adventsfeier ins Feuerwehrhaus eingeladen.
Nach einem Grußwort von Bürgermeister Klein und einer Dankesadresse an das Se-
niorenteam erfreuten einige Grundschulkinder unter der Anleitung von Beate Zenger 
mit dem Spiel einer zeitnahen Weihnachtsgeschichte die Seniorinnen und Senioren. 
Die Oldies Singer mit Lothar Detsch hatten traditionelle Weihnachtslieder vorbereitet, 
die Tanzgruppe unter der Leitung von Anne Greulich führten stimmungsvolle Grup-
penformationen vor und der Nikolaus ließ die Veranstaltungen des Senioren-Jahres 
Revue passieren.

Als Weihnachtsgeschenke verteilte das Seniorentam Engelfiguren aus Holz, die in 
den Werkstätten des Bezirkskrankenhauses in Lohr gefertigt worden waren. Von der 
Gemeinde gab es für jeden einen Weihnachtsstern.
Mit einem Vesper endete der Nachmittag.
Text: Alfred Zenger, Seniorenkreis Laudenbach
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

Miele 
Kaffeevollautomat

ab 969,00 €
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Evangelische Öffentliche Bücherei

Stimmungsvolle Autorenlesung mit Musik im Evang. Gemeindehaus Kleinheubach
Mit über 60 Zuhörerinnen und Zuhörern war die Autorenlesung von Roman Kempf 
im Evang. Gemeindehaus Kleinheubach zur Freude der Veranstalter überaus gut 
besucht. Der Autor stellte sein neues Buch „Im Spessart“ vor und die Musikgruppe 
„Saitensprung“ der Lebenshilfe Miltenberg untermalte das mittelalterliche Geschehen 
des Buches mit der passenden Musik. Roman Kempf hatte gekonnt verschiedene Epi-
soden seines Romans ausgewählt, die er in 5 Kapiteln vorlas. Jeweils passend zu den 
einzelnen Kapiteln erklangen dazwischen z. B. das Spessartlied, das Gefangenenlied 
und weitere – sowie abschließend das Räuberlied. Die Gruppe „Saitensprung“, die mit 
13 Personen auftrat, spielte auf eigens von Herrn Ottenbreit-Stoß entwickelten und 
gebauten Saiteninstrumenten, wie z. B. Hackbrett und Psalter. Doch auch Gitarre, 
Violine, Akkordeon und weitere Instrumente kamen zum Einsatz und wunderschöner 
Gesang begeisterte alle Anwesenden. 

In der Pause gab es eine 
vom Büchereiteam zuberei-
tete Spessartvesper mit 
dunklem Brot, Kochkäse, 
Griebenschmalz und Apfel-
wein. Und auch das Ange-
bot im Adventsregal der Bü-
cherei mit kleinen 
Geschenken und Bastelarti-
keln fand regen Zuspruch.
Krönender Abschluss des 

Abends war die Zugabe der Gruppe Saitensprung mit dem Abendlied „Nun neigen 
sich die Stunden“. Das Publikum dankte mit lang anhaltendem Applaus für alle Dar-
bietungen und Büchereileiterin Delia Kappes bedankte sich im Namen des Teams bei 
den Besuchern, der Musikgruppe und dem Autoren Roman Kempf.
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Alle Anwesenden waren sich einig, einen ganz besonderen Abend erlebt zu haben 
und waren gerne bereit, am Ausgang für die Musikgruppe und die Arbeit der Bücherei 
zu spenden.
Text und Foto: Evang. Öffentliche Bücherei

Bayernwerk spendet 750 Euro
Fröhliche Gesichter gab es im Laudenba-
cher Rathaus. Bürgermeister Bernd Klein 
erhielt von Frank Schneider, Mitarbeiter der 
Bayernwerk AG, eine Spende über 750 €. 
Das Bayernwerk verfügt über einen Spen-
dentopf, der jeweils am Jahresende verteilt 
wird. Bernd Klein betonte die gute und rei-
bungslose Zusammenarbeit. 
Das Geld bekommen je zur Hälfte die Initia-
tive „Wir für uns“ in Laudenbach und die Kita 

Karolusheim für die Anschaffung von „Kinderomnibussen“ – motorisierte Kinderwägen 
für Ausfahrten von Kleinkindern. Text & Foto: Gemeinde Laudenbach

Laudenbacher Bürger Max Stricker wird 100 Jahre
Zu diesem seltenen Jubiläum gratulierten 
neben zahlreichen Freunden, Bekannten 
und Verwandten auch unser Landrat, Jens 
Marco Scherf, sowie Bürgermeister, Bernd 
Klein. „Es ist eine Seltenheit“, sagt Max Stri-
cker über sein Alter. Der gebürtige Trennfur-
ter zog zusammen mit seiner Frau Maria vor 
über 35 Jahren nach Laudenbach. Wö-
chentlicher Sport im Turnverein Trennfurt, 
seine Modelleisenbahn und gutes Essen 
und Trinken sind bis heute das Rezept für 
sein hohes Alter. 
Text & Foto: Gemeinde Laudenbach

Kinder- u. Jugendfeuerwehr Laudenbach
Christbaum-Sammelaktion der Kinder-/ und Jugendfeuerwehr in Laudenbach
Die Kinder-/ Jugendfeuerwehr sammelt am Samstag, den 13. Januar 2018, ab 9:00 
Uhr wieder die Christbäume in Laudenbach ein. Die Christbäume bitte gut sichtbar 
am Gehsteig bereitstellen. Für eine Spende zu Gunsten der Jugendarbeit sind wir 
dankbar. Text: Freiwillige Feuerwehr Laudenbach
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Kinderchor „Lollipops“

Am Montag den 04.12.2017 hatten die Lollipops ihren Auftritt in Erlenbach am Riesen-
adventskalender. Gerne sind die kleinen und großen Sänger der Einladung des Ergo 
Versicherungsbüro gefolgt. Nach dem einsingen durften die Kinder auf die Bühne vor 
dem Rathaus. Mit einer großen Glocke machte sich der Weihnachtsmann bemerkbar, 
der jeden Abend ein Türchen am Adventskalender öffnete. Nach seiner Begrüßung 
ging es für die jüngeren Lollipops los. Mit den Liedern „Macht euch bereit“, „Rudolf das 
kleine Rentier“ und „Winterwunderland“ starteten die Kinder in das Programm.  

Nun durften die Großen ran. Mit den Liedern „Es 
war einmal im Dezember“ und „Bei uns da brennt 
der Weihnachtsbaum“ brachten sie viele Zuhörer 
zum Strahlen und schmunzeln. Die Abschluss-
lieder „Cup Song“ und Wir wünschen frohe Weih-
nacht“ sang der Chor gemeinsam. Nach der Zu-
gabe bekamen alle noch eine Kleinigkeit als 
Dankeschön. Gestärkt durch Kinderpunsch und 
Bratwurst oder Pommes ging es für die Lollipops 
wieder nach Hause.
Doch das war nicht der einzige Termin in dieser 
Woche. Dank unserer Chorleiterin Katrin Wies-
ler konnte unser Chor ihr Können erneut zeigen. 
Das Möbelhaus Spilger lud am 09.12.2017 zum 
Singen und Einstimmen in die Vorweihnachtszeit 
ein. Mit ihrem Programm konnten auch hier die 
Lollipops viele Zuhörer begeistern. Mit gefüllten 

Stiefeln und einem breiten Strahlen im Gesicht ging es für die Kids wieder nach Hau-
se. Vielen Dank an Katrin und Julia für die tolle Organisation und dafür, den Kindern 
die Möglichkeiten zu geben ihre Freude am Singen zu zeigen. 
Text & Fotos: Kinderchor „Lollipops“
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ASV Kleinheubach
Die Generalversammlung des ASV Kleinheubach fand am 24.11.2017 statt. Hier-
zu begrüßte der 1. Vorsitzende Klaus Gärtner alle Anwesenden, darunter auch den 
1. Bürgermeister Stefan Danninger. Nach dem Verlesen der Tagesordnung folgte das 
Totengedenken. Klaus Gärtner ließ anschließend das abgelaufene Jahr Revue pas-
sieren und dankte den Mitgliedern für ihren Einsatz beim Angelfest, aber auch beim 
Landfrauentag. Schriftführerin Claudia Gataric berichtete, dass der ASV leider 3 Aus-
tritte verzeichnen musste, dennoch bleibe die Mitgliederzahl konstant bei 72 Personen 
bestehen, da man 3 neue Mitglieder begrüßen könne. Danach folgte der Bericht der 
Kassiererin Christa Schäfer. Hier konnte ein Plus in der Kasse verzeichnet werden. 
Ihr wurde von den beiden Kassenprüfern Sebastian Röder und Frank Herrschaft eine 
einwandfreie Buchführung bestätigt. Die Entlastung der Vorstandschaft und der Kas-
siererin wurden einstimmig angenommen.

von links: Klaus Gärtner, Anna-Sophie Gärtner, Josef 
Bauer, Andreas Wiesmaier, Mirko Gataric

Als Nächstes stand die Wahl des Vor-
standes an. Bürgermeister Danninger 
übernahm hierbei die Wahlleitung und 
führte routiniert durch die Wahl. Als Ein-
zige zur Wahl stehend, wurden Klaus 
Gärtner zum 1. Vorstand und Ringo Her-
der zum 2. Vorstand gewählt. Ebenfalls 
wieder ins Amt wurden Christa Schäfer 
als Kassiererin und Claudia Gataric als 
Schriftführerin gewählt. In Zukunft fun-
gieren Andreas Wiesmaier als Jugend-
wart und Mirko Gataric als neuer Was-
ser- und Gerätewart. Sebastian Röder, 
Lothar Baumgärtner, Florian Gärtner 
und Gerhard Köhler werden den Posten 
der Beisitzer innehaben. Josef Bauer 
und Birgit Kittner bekleiden das Amt der 
Kassenprüfer. Bürgermeister Danninger 

gratulierte allen Gewählten und wünschte viel Erfolg bei der Ausübung ihres Amtes. 
Ebenso sprach er den Mitgliedern seine Bewunderung für die geleistete Arbeit beim 
allseits beliebten Angelfest aus. 
Es folgten die Ehrungen der langjährigen Mitglieder. Josef Bauer wurde für 10 Jahre 
Vereinszugehörigkeit geehrt und nahm eine Urkunde und einen Geschenkkorb per-
sönlich entgegen. In Abwesenheit wurden für 40 Jahre treue Verbundenheit zum Ver-
ein Friedbert Berres und Thomas Hennig geehrt. Für 25 Jahre Zugehörigkeit wurden 
Bernhard Hyn, Martin Mika und für 20 Jahre Mitgliedschaft wurde Dominik Süß geehrt.
Endlich folgte der mit Spannung erwartete Höhepunkt des Abends. Josef Bauer wurde 
mit der Überreichung der Königskette und des Pokales zum Anglerkönig ernannt. Der 
Sieger der Jugend Andreas Wiesmaier wurde mit der Jugend-Kette und dem dazuge-
hörigen Pokal geehrt. Text & Foto: ASV Kleinheubach
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Obst- und Gartenbauverein Laudenbach
Einladung zum Vortrag mit Gärtnermeister Otmar Seidel
Der Obst- und Gartenbauverein Laudenbach lädt am

Freitag, den 26.01.2018 um 19:00 Uhr
alle Gartenfreunde ins Feuerwehrhaus

zu einem Vortrag mit dem Thema
„Liebe deinen Garten – Ideen aus der Natur mit Tipps und Anregungen“.

Gärtnermeister Otmar Seidel aus Haibach zeigt die vielfältigen Möglichkeiten der Erho-
lung, Entspannung und Lebensfreude in einem naturnahen, vielgestaltigen und erleb-
nisreichen Garten. Wie wichtig die Auswahl geeigneter Bäume, Sträucher und Stauden 
ist, wie Wege, Zäune und Treppen mit naturnahen Elementen gestaltet werden können 
werden ebenso erörtert wie die Themenbereiche Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit, 
bedarfsgerechte Düngung und naturgemäßer Pflanzenschutz. Beispiele aus den ver-
schiedenen Gartenbereichen Gemüse- und Obstanbau, Gehölze- und Staudenver-
wendung geben weitere wichtige Tipps und Anregungen für naturnahes Gärtnern.
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, Gartenfreunde sowie interessierte Nichtmit-
glieder. Text: Obst- und Gartenbauverein Laudenbach

Seniorenkreis Laudenbach
Termine des Seniorenkreises: Januar bis September 2018
Das Seniorenteam hat für dieses Jahr folgende Veranstaltungen vorgesehen:
Mi., 10.01. - 15.00  Seniorentreff im Feuerwehrhaus
Mi., 07.02. - 14.30  Seniorenfasching in der Turnhalle
Mi., 28.02. - 15.00  Seniorentreff  im Feuerwehrhaus
Mi., 14.03. -   9.00  Senioren-Frühstück im Feuerwehrhaus
Mi., 11.04. - 16.00  „Vesper und Vespern“ Pfarrkirche Großheubach
                               anschließend „Gasthaus Brezel“ zus. mit dem Kath.
                               Senioren-Forum im Dekanat Miltenberg
Mi., 16.05. -            Senioren-Dekanats-Wallfahrt: St.Sebastian in Michelstadt,
                               anschl.Besuch der Einhards-Basilika in Michelstadt-
                               Steinbach, danach Einkehr (?)
Mi. 30.05. - 15.00  Seniorentreff mit Enkeln:Spiele und Spaß-Quiz,Feuerwh.
Mi.,20.06 .-            Senioren-Ausflug
Sa.,07.07.- 15.00  Senioren-Nachmittag beim Mainufer-Fest und Fahrrad-
                              Sternfahrt mit dem Kath.Senioren-Forum Miltenberg-
                              Obernburg
Mi.,19.09.-  14.00  Gemeinschaftsveranstaltung am Untermain in der Main
                              talhalle in Mainaschaff gestaltet mit dem Unter- 
                              fränkischen Seniorenorchester
Das Jahresthema des Kath. Senioren-Forums in der Diözese Würzburg steht unter 
dem Motto: „Hoffnungsworte, Hoffnungswege, Hoffnungstaten“
Text: Alfred Zenger, Seniorenbeauftragter
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 Kath. Kindergarten „Traumland“
Kleinheubach

Eine kleine Kerze im Advent ...

Zu unserem Adventsstündchen ha-
ben die Wackelzähne ihre Eltern 
eingeladen. 
Wochen zuvor wurde mit den Kin-
dern besprochen, wie sie ihre El-
tern ein wenig, besinnliche, ruhige 
Zeit schenken könnten. Backen 
von Kuchen, Muffins und Hörnchen, 
basteln von Engeln , Schnee- und 
Lebkuchenmännern und natürlich 
das Singen von Adventsliedern, all 
dies wurde von den Kindern organi-
siert und in die Tat umgesetzt.
Am großen Tag waren unsere 

Wackelzähne sehr aufgeregt und gleich am Morgen konnten die Tische eingedeckt 
und geschmückt werden. 
Nach der Begrüßung wurde ein Gedicht vorgetragen. Das anschließende Lied „In der 
Weihnachtsbäckerei“ war der Übergang zum gemütlichen Beisammensitzen mit Kaf-
fee und Kuchen. Die Kinder verwöhnten ihre Eltern indem sie sie bedienten. 
Zum Abschluss wurde die Geschichte von den vier Kerzen: Friede, Glaube, Liebe und 
Hoffnung dargestellt und mit dem Lied: „Schneeflöckchen, Weißröckchen“ ging das 
Adventsstündchen zu Ende.

Wir schenken Ihnen „Zeit“
... wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, die wir uns für einen anderen Menschen 
nehmen, das Kostbarste ist, was wir schenken können, haben wir den Sinn der Weih-
nacht verstanden.

Unter diesem Motto öffnete der Kindergar-
ten Traumland am Samstag, den 16.12.17 
seine Türen und schenkte den Eltern Zeit im 
Advent. So konnten die Eltern an diesem 
Tag ein paar Stunden geschenkte Zeit ge-
nießen z. B. für einen Einkaufsbummel oder 
einfach für einen gemütlichen Vormittag.
Die Kinder konnten in dieser Zeit von 8.30 

Uhr bis 13.30 Uhr im Kindergarten spielen, Kaffeefilterengel basteln, Weihnachtlieder 
singen und zum Abschluss noch eine Weihnachtsgeschichte hören. 
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Ein aufregender Spaziergang mit dem Nikolaus
Der Tag im Kindergarten 
Traumland begann wie je-
der andere Tag. Ankom-
men, spielen, Freunde 
treffen ... dann ging es los. 
Alle Kinder zogen sich an 
und der Eine oder Andere 
spürte schon das etwas 
besonderes passieren 
wird. Langsam machten 
sich die Kinder auf den 
Weg Richtung Kleinheu-

bacher Schlosspark. Plötzlich entdeckten einige Kinder den Nikolaus, der zwischen 
den Bäumen auftauchte. Eine Mischung aus Aufregung, Spannung und Vorfreude 
machte sich breit. Der Spaziergang mit dem Nikolaus begann und endete in der 
Schlosskapelle Kleinheubach. Dort wurde gesungen und ein Gedicht vorgetragen. 
Danach las der Nikolaus den Kindern eine Geschichte vor. Der Höhepunkt war das 
verteilen der Nikolaussocken an jedes einzelne Kind. Nun hieß es Abschied nehmen 
vom Nikolaus, der sich sehr freute eines seiner Lieblingslieder “Lasst uns froh und 
munter sein“ zum Abschluss zu hören. Etwas erschöpft vor Aufregung und Freude 
gingen die Traumlandkinder dann zurück zum Kindergarten, wo sie sich bei Spekula-
tius und Lebkuchen viel zu erzählen hatten. Das war ein wirklich aufregender Spazier-
gang. Texte & Fotos: Kath. Kindergarten „Traumland“ Kleinheubach

Kindertagesstätte Karolusheim 
Laudenbach

Waldweihnacht im Karolusheim – 13.12.2017
Kindermund aus unserer Redaktion 

Als ich in den Kindergarten gekommen bin und gefrühstückt habe, war der Strom aus. 
Mir hat der Stromausfall gar nicht gefallen. Wenn der Strom weg ist, kann ich nichts 
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mehr sehen. Mir hat das mit den Kerzen gefallen. Da war auf der Mauer eine Kerze 
und auf der Wiese Kerzen. Mir hat das Laufen und die Kerzen anzuschauen gefallen.  

Als wir die Kerzen gesehen haben, 
da haben wir den schönen Baum 
gesehen. Den Baum hat Jasmin 
und Jonah entdeckt. Der Sternen-
baum war schön. Zwei Sternen-
männer waren am schönen Baum 
und haben die Sterne uns ge-
schenkt. Da haben wir etwas 
Schönes gesungen. Das Lied 
„Macht euch bereit…“ Den Stern 
können wir mit nach Hause neh-
men. Die Sterne können wir Zu-

hause aufhängen oder hinlegen, damit das Christkind den Weg zu uns findet. In einem 
Bilderbuch „der Sternenbaum“ haben wir mit Jasmin die gleiche Geschichte vom 
Stromausfall und dem Sternenbaum angeschaut und zugehört. 
Was wir heute alles erlebt haben, erzähl ich alles der Mama. Vielleicht ist morgen ja 
wieder Stromausfall. 
Vermutungen von den Kindern, warum der Strom ausgefallen ist:
- Die viele Sonne hat den Strom ausgeschaltet
- Bei uns war auch schon mal Stromausfall, da haben wir die Kerzen am Adventkranz  
 angezündet und auf einmal ging das Licht wieder.
- Vielleicht hat das Christkind den Strom ausgeschaltet, damit wir auf den Weg 
 gehen und den Sternenbaum finden. 
- Auf der ganzen Welt ist der Strom ausgefallen, weil in der Krippe und im Haus 
 gegenüber kein Licht ist.
- Wir müssen die Polizei rufen, weil jemand den Strom geklaut hat. 
Doch warum der Strom wirklich weg war, das bleibt ein Geheimnis. Es war auf jeden 
Fall ein aufregender Tag für die Kindergartenkinder im Karolusheim. Vielen Dank an 
unsere zwei Sternenmänner. Text & Fotos: Kindertagesstätte Karolusheim

Neujahrsgrüße des Kindergartenvereins Rüdenau

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung,
neues Licht, neue Gedanken
und neue Wege zum Ziel...

Einen guten Start in ein gesundes und glückliches Jahr 2018 - das wünschen wir allen 
Mitgliedern, Gönnern und Förderern unseres schönen Kindergartens, die uns im ver-
gangen Jahr bei zahlreichen Aktionen so tatkräftig unterstützt haben!
Kindergartenverein Rüdenau e.V.
Text: Kindergartenverein Rüdenau e.V.
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RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de
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Der gute RUFprivat
findet für Sie die 
optimale Lösung für

- Heizung
- Bad
- Klimaanlagen
u.v.m.

Und das Beste: 
Mit uns können Sie 
bares Geld sparen!

Neues Jahr - neue Ideen!
Lassen Sie sich inspirieren …
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Kindertagesstätte Regenbogen
Kleinheubach

Unser Rückblick auf den Dezember und eine kleine Vorschau
Der Dezember brachte für die Regenbogen-
kinder jede Menge Plätzchenduft, glitzernde 
Feierlichkeiten und bestimmt auch  so man-
che Überraschung. Traditionell versetzte uns 
der Elternbeirat mit seinem ADVENTSZAU-
BER kurz vor dem ersten Advent in die rich-
tige vorweihnachtliche Stimmung. Hierbei 
konnten in diesem Jahr sowohl eine Geld- 
als auch zahlreiche Sachspenden an die Ak-
tion  „Leuchtende Kinderaugen“  in Aschaf-
fenburg übergeben werden. 

Eifrig wurden Plätzchen gebacken und jeden Adventsmontag hieß es dann: „Dürfen 
wir Sie zu einer Tasse Tee einladen?“. Unsere Schlaumeier boten in der Bringzeit den 
Eltern Tee und Selbstgebackenes an und versüßten so auch den Erwachsenen den 
Wochenbeginn.
Selbstverständlich durfte im Dezember auch St. Nikolaus nicht fehlen. Dieser be-
suchte am 6. Dezember unsere Großen, Kleinen und ganz Kleinen und hatte für jeden 
ein gut gefülltes Säckchen und lobende Worte mitgebracht. Wir hoffen, St. Nikolaus 
kann sich nun erholen und freuen uns schon auf ein Wiedersehen 2018.
Nun starten wir gut erholt nach den Ferien und wünschen zunächst einmal allen un-
seren Regenbogen-Familien, sowie allen Menschen, die sich in der ein oder anderen 
Weise unserer Einrichtung verbunden fühlen, ein gesundes und glückliches neues 
Jahr.
Mit Spannung erwarten wir viele Aktionen, die wir gemeinsam mit den Kindern und 
Eltern 2018 erleben möchten. Ob Blaulichtwochen, Second-Hand-Basar, Kinderfest 
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und vieles mehr – wir werden Sie hier stets über unsere Neuigkeiten informieren. 
Besuchen Sie auch unsere Homepage unter www.kleinheubach.de/gemeinde/kinder-
tagesstaette-regenbogen
Text & Fotos: Kindertagesstätte „Regenbogen“ Kleinheubach

SG Eintracht Kleinheubach
Mit Spiel, Spaß und Spannung Gutes tun!
Erfolgreiche Benefizveranstaltung der Tischtennis-Abteilung der Eintracht und 
der Abteilung Leistungsturnen des Turnvereins
Spektakuläre Tischtennismatches, atemberaubende Trampolinsprünge oder tolle 
Tanzvorführungen gab es am Freitag vor Weihnachten in der Schulturnhalle zu be-
staunen. Und das alles für einen guten Zweck. Die Tischtennisabteilung der Eintracht 
Kleinheubach unter der Leitung von Dieter Rauch, organisierte innerhalb kürzester 
Zeit in Kooperation mit der Leistungsriege des Turnvereins eine Benefizveranstaltung 
für den schwerkranken, sechsjährigen Leon aus Klingenberg.

Knapp 6 Wochen Zeit hatte 
Abteilungsleiter Dieter 
Rauch, um diese umfang-
reiche Veranstaltung ins Le-
ben zu rufen und umzuset-
zen. Als es hieß, man wollte 
Geld für die Familie des 
sechsjährigen Jungen aus 
Klingenberg, der an dem 
Dandy-Walker-Syndrom lei-
det, sammeln, sagten alle 
sofort ja und viele freiwillige 
Helfer packten kräftig mit an. 
So wie auch Klaus Wamser 
und Markus Kösters. Sie 
kümmerten sich um die Tom-
bola, bei der sie kurzfristig 
450 Preise sammeln konn-
ten. „Es gab auch keine Nie-
te, wir hatten 450 Lose und 
450 Preise“, sagte Rauch.
Am Abend selbst gab es 
zahlreiche Aufführungen, 

darunter auch starke Tennismatches. Den Anfang machten Franziska Schreiner mit 
ihrem Vater Ralf, ehemaliger Bundesligaspieler. Sie lieferten sich aufregende und 
amüsante Ballwechsel. Franziska, die unter den Top 5 der Tischtennisspielerinnen in 
Deutschland im Bereich U 18 zählt, wurde an diesem Tag 16 Jahre alt. Rauch über-
reichte ihr einen Blumenstrauß und zollte ihr Dank für ihre Leistung. Später lieferten 
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sich Lokalmatador des Tischtennisvereins, Roman Muhin und Alexander Fischer ein 
aufregendes Spiel. Drei Lieder zum Besten gaben zwischen den sportlichen Einlagen 
Klaus Wamser und Valeria Simitsch. Danach zeigte die Leistungsriege des Turnver-
eins höchst akrobatische Übungen am Reck, auf dem Trampolin, am Stufenbarren 
und am Boden.
Die Erlöse von über 3.000 Euro kamen durch die Tombola, den Verkauf von Getränken 
und liebevoll gerichtete Speisen an diesem Abend, Privatspenden und einen größeren 
Betrag vom Poolbillardclub PBC Main-Erftal zusammen. Die Spende erhält die Fami-
lie noch im Rahmen eines Übergabetermins.
Weitere Fotos unter: www.eintracht-kleinheubach.de
Text: Anja Keilbach, Fotos: Anja Keilbach & Ralf Holl

SCHULE INFO • SCHULE INFO • SCHULE INFO • SCHULE INFO 
Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt in der Kleinheubacher Schule 

In Kleinheubach gibt es eine schöne Tra-
dition: Alle zwei Jahre lädt die Grund- 
und Mittelschule in der Adventszeit zu 
einem Weihnachtsmarkt ein, so auch in 
diesem Jahr.
In den Wochen davor herrschte eine 
ganz besondere, geschäftige und ge-
heimnisvolle Stimmung im Schulhaus. 
In den Klassenzimmern wurde gebastelt, 
im Werkraum gehämmert und gesägt, 
überall wurden weihnachtliche Lieder 

eingeübt, aus der Schulküche zog ein Duft von Plätzchen und gebrannten Mandeln 
durch das Schulhaus. Am 7. Dezember war es dann soweit. Mit einem Lichtertanz 
und weihnachtlichen Liedern wurde das Fest unter einem Sternenhimmel in der wun-
derschön geschmückten Aula eröffnet. Anschließend hatten die unzähligen Besucher 
Gelegenheit, bei einem Rundgang über den Pausenhof entlang an den geschmück-
ten Buden die gebastelten und gebackenen Kunstwerke käuflich zu erwerben. Mit 
Bratwurst, Glühwein und Kinderpunsch sorgte der Elternbeirat für das leibliche Wohl. 
Lange Warteschlangen bildeten sich auch vor dem Waffelstand der großen Schüler. 
In Feuerschalen flackerten die Flammen und sorgten für Wärme und eine stimmungs-
volle Atmosphäre. Dazu spielte die Bläserklasse zusammen mit den Kleinheubacher 
Musikanten Weihnachtslieder. Zeitgleich führte eine 3. Klasse in der Turnhalle ein 
Mini-Musical auf und in einigen Klassenzimmern wurde vorgelesen, Klavier gespie-
lt und gesungen. Eine Feuershow, präsentiert von einer jungen Kollegin und ihrem 
Mann, bot einen besonderen Höhepunkt. Das umfangreiche Programm bot bestimmt 
für jeden etwas. Unserer Schule bleibt der Tag sicher in guter Erinnerung; ein tolles 
Miteinander von Groß und Klein, eine echte Bereicherung für unser Schulleben. 
Text: Angelika Hirsch - Foto: Ekkehard Seit  
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Kinder zaubern Adventsstimmung in die Pötzl-Mühle
Alle Jahre wieder, in der Adventszeit, findet in der Pötzl-Mühle in Laudenbach der 
traditionelle Tannenbaumverkauf mit kleinem Weihnachtsmarkt statt. In diesem Jahr 
bereicherten die beiden zweiten Klassen áus Kleinheubach und Laudenbach das vor-
weihnachtliche Treiben. 

Bei herrlichem Winterwetter am 2. 
Adventssonntag erfreuten die Kin-
der mit einem stimmungsvollen 
Lichtertanz die Besucher des klei-
nen Weihnachtsmarktes. „Im Ad-
vent ist ein Licht erwacht und es 
leuchtet und es brennt durch die 
ganze Nacht“ weckte bei manchen 
Gästen Erinnerungen an die eige-
ne Kindheit und stimmte sie auf 
die nachfolgenden Weihnachts-
lieder ein. Aber wer kennt noch 
wirklich alle drei Strophen der be-
kannten traditionellen Lieder? 

Spätestens bei der begeisterten Darbietung der kleinen Sänger erinnerte sich der ein 
oder andere Besucher an seine Kindheit und stimmte freudig mit ein. Auch die Kinder 
hatten ihren Winterspaß. „Schneeflöckchen, komm zu uns ins Tal, dann bau`n wir den 
Schneemann und werfen den Ball“. Zwischen überall hübsch aufgestellten Tannen-
bäumen („O Tannenbaum“)  tollten die Kinder durch den Schnee und vergnügten sich 
bei einer Schneeballschlacht. Besinnlich klang der Liederzyklus mit „Leise rieselt der 
Schnee“, der leider in Regen übergegangen war und die Besucher zu raschem Auf-
bruch nötigte, aus.
Veranstalter und Organisator Alois Pötzl bedankte sich bei allen Kindern und ihren 
Lehrern und überrreichte eine großzügige Spende an die beiden Klassen. Vielleicht 
heißt es im kommenden Jahr auch wieder: „Ihr Kinderlein kommet“ und die Besucher 
dürfen sich wieder auf eine vorweihnachtliche Gestaltung freuen.
Text & Foto: Jürgen Bergert, Volksschule Kleinheubach

Pflegeeltern gesucht
Der Pflegekinderdienst des Landratsamtes Miltenberg sucht engagierte, liebevolle 
Pflegeeltern für Kinder in schwierigen Lebenssituationen. Immer wieder können Kin-
der aus verschiedenen Gründen für begrenzte Zeit oder auf Dauer nicht bei ihren 
Eltern aufwachsen. 
Für diese Kinder sucht das Jugendamt Pflegeeltern. Bei Interesse kann gerne ein 
persönliches, unverbindliches Gespräch mit Frau Meister vom Pflegekinderdienst ver-
einbart werden (Kontaktdaten: 06022 6200-681, alexandra.meister@lra-mil.de). 
Text: LRA Miltenberg
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Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf 
Ausstellung: Mömlingen hinter Raiffeisenbank

Entdecken Sie Ihre Traumtür:
Ob klassisch oder modern. Wir bieten Ihnen  
genau die Wohnraumtür, die zu Ihnen und  
Ihrer Einrichtung passt.

Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0 • hennig-haus.de

FACHPARTNER

Elektrowerkzeuge

(Bosch, Fein, Flex, Festool, Makita usw.)

Garagentore und Antriebe

(Normstahl, Novoferm)

Betriebs- und Fahrzeugeinrichtung

(Sortimo-Partner)

Leitern und Fahrgerüste

Hochdruckreiniger (Kränzle)

Befestigungstechnik

(Schrauben auch lose)

TYCZKA Propangas

Inhaber: Andreas Lang

Poststraße 9

63924 Kleinheubach

Telefon  0 93 71 / 66 960-0

Telefax  0 93 71 / 66 960-20

info@lang-werkzeuge.de

www.lang-werkzeuge.de
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Alter Bahnhof • Bahnhofstr. 1 • 63924 Kleinheubach
Leitung: Johanna Leisner
Tel.:  0 93 71 - 6 99 60
Mobil:  01 51 - 61 31 62 41
E-Mail:  jugendtreff-mars-kleinheubach@gmx.de

Öffnungszeiten Mo – Fr:
 8 – 10 Jahre 16.00 – 18.00 Uhr*
 11 – 13 Jahre 16.00 – 19.00 Uhr*
 14 – 18 Jahre 16.00 – 20.00 Uhr

* Ausnahme: 
 Am „Mahlzeit-Mittwoch“ dürfen alle  
 Helfer/innen bis nach dem Essen bleiben!

Regelmäßige Aktivitäten:
„Mahlzeit-Mittwoch“: Gemeinsam bereiten wir ein Essen zu. Was? Das entscheidet 
ihr! Wenn du mitmachen willst, sei bis 16.30 Uhr im Jugendtreff.

EIN LOGO
Wir brauchen dringend ein LOGO für den Jugendtreff! Wozu? Damit wir beim näch-
sten Fußballturnier T-Shirts drucken lassen können, ebenso für die Helferinnen und 
Helfer z.B. beim Tag der Offenen Tür oder bei anderen Projekten. Außerdem für 
Sticker, Buttons, den Briefkopf und …

Die einzige Bedingung ist, dass der Schriftzug „Jugend-
treff MARS Kleinheubach“ drauf stehen muss, egal wie, 
aber lesbar.
Also: wenn ihr in den Ferien mal Langeweile habt, dann 
lasst eurer Fantasie freien Lauf, macht eine Zeichnung 
oder eine Kollage und gebt sie bis spätestens Donners-
tag, 11.01.18 im Jugendtreff Mars ab. Jeder aufwändige, 
brauchbare Entwurf verdient eine Belohnung!

WEIHNACHTSSTIMMUNG IM JUGENDTREFF
Neben den schönen Bastelarbeiten an den Fenstern 

hatten wir auch ein richtiges kleines Bäumchen, das sich großer Beliebtheit erfreute.
Bei unserem Ausflug zum Weih-
nachtsmarkt in AB regnete es lei-
der in Strömen, aber trotzdem 
war die Stimmung gut!

SCHLIEßTAGE
Am Dienstag 16.01. bleibt der 
Jugendtreff geschlossen.
Text & Fotos: Jugendtreff „Mars“
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Abhaltung von Sprechtagen 2018  
durch die Deutsche Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Ämtergebäude, Fährweg 35 (nicht Landratsamt)

Sprechstunden ab. Die Sprechstunden finden grundsätzlich montags und mittwochs 
vom 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt. 
Den Versicherten wird damit Gelegenheit gegeben, sich in Fragen ihrer Rentenversi-
cherung kostenlos beraten zu lassen. Versicherungsunterlagen, Ausweispapiere und, 
bei Beratung für andere Personen wie z. B. Ehegatten, Eltern, auch eine schriftliche 
Vollmacht sind mitzubringen.
Um für die Besucher längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige recht-
zeitige Terminanfrage erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter Anga-
be der Versicherungsnummer beim Landratsamt Miltenberg, jeweils montags bis 
mittwochs von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152. 
Text: Ordnungsamt, VG Kleinheubach

Elektrokleingeräte und Depotcontainer
Seit Sommer 2013 erfassen wir im Landkreis Miltenberg Elektrokleingeräte bis 30 cm 
Kantenlänge über Depotcontainer an 21 Standorten im gesamten Landkreis. Für die-
se, bisher in den Gemeinden aufgestellten Depotcontainer für Kleinelektrogeräte gilt 
aufgrund gefahrgutrechtlicher Vorschriften: „Werfen Sie nur Geräte ohne Akkus ein, 
d.h. ausschließlich Geräte mit Kabel.“
An den meisten Standorten im Landkreis, an denen bisher ein Depotcontainer für 
Elektrokleingeräte mit Kabel steht, wurde ein zweiter Depotcontainer aufgestellt. Die-
ser Depotcontainer dient der Entsorgung von Elektrokleingeräten mit Akkus (kabel-
lose Geräte).
Bitte beachten Sie die 30 Zentimeter-Regel! Geräte, die nicht in die Depotcontainer 
passen, dürfen auf keinen Fall daneben abgestellt werden. Größere Geräte können 
über unser Abrufsystem (Elektronikschrottabholung) abgeholt oder an unsere beiden 
Wertstoffhöfe in Erlenbach und Guggenberg angeliefert werden. Auf dem Wertstoffhof 
Süd in Bürgstadt werden keine Elektrogroßgeräte angenommen.
Eine Bitte: Sollten Sie Missstände oder Missbrauch an den Depotcontainern für Elek-
trokleingeräte beobachten, scheuen Sie sich nicht, uns unter der Telefonnummer 
09371/501- 384 zu informieren.
Text: LRA Miltenberg
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Richtige Entsorgung von Leuchtstofflampen
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden, dass Leuchtstofflampen über die Alt-
glascontainer, insbesondere über den Weißglascontainer, entsorgt werden. In die 
Altglascontainer gehören grundsätzlich nur leere Einwegglasverpackungen. Glas ist 
ohne Qualitätsverlust bis zu 100% wiederverwertbar. In Form von Behälterglas kann 
es beliebig oft zu neuen Glasverpackungen verarbeitet werden. Neue Glasflaschen 
bestehen heute zu 60 % aus Recyclingglas, grüne Glasflaschen sogar bis zu 90 %.
Höhere Qualitätsanforderungen an das Behälterglas erfordern eine bessere Sammel-
qualität. Eine wichtige Rolle spielt die sorgfältige Farbtrennung. Andersfarbige Fla-
schen gehören in den Container für Grünglas. Grünglas kann ohne Qualitätsverlust 
des neu produzierten Glases mit anderen Glasfarben vermischt werden, da diese die 
Grünfärbung nicht beeinträchtigen. Falsch eingeworfene Glas-oder Keramikprodukte 
mischen sich als kleinste Scherben unter das Recyclingglas und können bei der Auf-
bereitung auch maschinell nicht vollständig erkannt und aussortiert werden. Gelangen 
sie dann in die Glasschmelze, sorgen sie für Störungen bei der Produktion und für 
Beeinträchtigungen der Qualität von neuen Glasbehältern.
Was gehört ins Altglas? Getränkeflaschen, Konservengläser, Marmeladengläser, 
pharmazeutische Glasbehälter, Senfgläser und sonstiges Verpackungsglas. Was ge-
hört nicht ins Altglas? z.B. Porzellan/Keramik, feuerfestes Glasgeschirr, Gefäße aus 
Bleikristall, Trinkgläser, Glüh- und Energiesparlampen, Neonröhren, Fensterglas, 
Spiegel, Autoscheiben, Ceran-Kochfeld.
Da ausgediente LED- und Energiesparlampen sowie Leuchtstoffröhren elektronische
Bauteile enthalten, stellt Lightcycle ein flächendeckendes Sammelnetz zur Verfügung. 
Der erste Schritt in Richtung Recycling und Ressourcenschutz ist die Abgabe an einer
Sammelstelle. Altlampen in haushaltsüblichen Mengen können auf unseren Wertstoff-
höfen und bei der Mobilen Problemabfallsammlung abgegeben werden. Für die Ent-
sorgung größerer Mengen aus dem gewerblichen Bereich haben wir die Möglichkeit 
der Abgabe auf dem Wertstoffhof in Guggenberg geschaffen.
Auch in die Depotcontainer für Kleinelektrogeräte gehören keine Leuchtstofflampen. 
Bitte beachten Sie bei den Depotcontainern die getrennte Entsorgung von Geräten mit 
Kabel und kabellosen Geräten!
Eine Bitte: Sollten Sie Missstände oder Missbrauch an den Depotcontainern für Elek-
trokleingeräte oder an den Glascontainern beobachten, scheuen Sie sich nicht, uns
unter der Telefonnummer 09371/501-384 zu informieren.
Text: LRA Miltenberg
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Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immobilienseite kostenfrei 
stehen!

Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei: Odenwaldallianz Allianzmana-
gerin Linda Plappert- Metz, Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, Telefon: 09373/209-40, 
E-Mail: linda.plappert-metz@stadt-amorbach.de. 
Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so Leerstand in un-
seren Zentren vermeiden!
Wir möchten Sie nochmals an die Beratungsgutscheine in den Daseinsvorsorgege-
biete der ILE Odenwaldallianz Gemeinden Laudenbach und Rüdenau erinnern!

Förderfähig sind:
- energetische Sanierung
- Sanierung bestehender Gebäude bezüglich der Nutzung und Umnutzung (bei 
 einem Leerstand von mind. 12 Monaten)
- Sanierung ortsbildprägender und denkmalgeschützter Gebäude
- Neubau im Kontext bestehender Siedlungsstrukturen (im Rahmen von Baulücken)  
 altersgerechter Umbau und Barrierefreiheit

Die Gutscheine sind wie folgt gestaffelt:
- Sanierung und Umbau von Leerständen, die mind. 12 Monate leer stehen und vor  
 1960 erbaut wurden:
 • Baudenkmal: max. 10 Stunden
 • Altort: max. 8 Stunden 
 • Sonstige: max. 4 Stunden
- Baulücken, wenn sie in einem unbeplanten Innenbereich bzw. einem vor 1995 
 erschlossenen Baugebiet liegen:
 • Altort: max. 4 Stunden
- Sonstige: max. 2 Stunden
Die Beratungsgutscheine erhalten Sie im Büro der Allianzmanagerin oder in ihren 
jeweiligen Gemeindeverwaltungen.
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MIETGESUCHE
- Mutter mit Kind (6 Jahre) sucht dringend 2-3 Zimmerwohnung.
  Kontakt: 0151- 68802045.
- Junger Mann sucht  2 Zimmerwohnung in Amorbach, wenn möglich mit Balkon
  oder Terrasse. Kontakt: 0151 19685711.
- Suche Garage oder abschließbaren Raum in Miltenberg-Nord,
  Nähe Landratsamt. Tel. 0151-50757061.
- Wohnung für alleinstehende Frau in Amorbach o. Umgebung gesucht.
  Miete bis 450 Euro kalt, Balkon/Terrasse erwünscht. Tel. 0151/28957809 

MIETANGEBOTE
Amorbach
- 3 Zimmer Wohnung, 114 qm, Küche inkl. Einbauküche, Tageslichtbad, Loggia,  
  Balkon; 650 €+NK+1 MM Kaution. Tel.: 0170/4426076
- Innenstadt, Halle ca. 70 qm, Strom- u Wasseranschluss ab sofort zu vermieten. 
  Kontakt: 09373/694

KAUFANGEBOTE
Amorbach 
- Stadtmitte, Haus mit 5 Wohnungen (Wohnfläche 270 qm, Grundstücksgröße
  460 qm) für 249.000 € zu verkaufen. Tel.: 0163/7171367 
Weilbach
- Zweifamilienhaus Bj 1952 (Erweiterungen 1964, 1974), Wohnfläche 266 qm, 
  Grundstücksgröße 656 qm; Tel.: 015774165667
- Doppelhaushälfte, mit Einliegerwohnung, Bj. 1982, unverbaute Hanglage;
  top gepflegter Zustand, Massivbauweise mit Vollwärmeschutz,
  Wohnfläche 177,5 qm, Grundstück 355 qm, Kontakt: 0176/500 46 405
- Bauplatz (Tannenweg 3) zu verkaufen, 1043 qm, Hanglage,
  Verkaufspreis: 75.000,-- €, Kontakt Tel:  09373 / 1800 
- Grundstück in Süd-Ostausrichtung, liegt in einer unverbaubaren, traumhaften 
  Blicklage im Neuwiesenweg, Größe: ca. 800 qm, Preis 62.000,- €,
  Kontakt: 0151/10651127
Laudenbach:
- Bauplatz im Mühlweg 35 zu verkaufen, 631 qm, voll erschlossen, 74.000 €,
  relativ flaches Gelände, Kontakt: 09372-10444
- Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen,
  Kaufpreisvorstellung 60.000 €, Kontakt: 0162/4062709
- Bauplatz, Sommerbergstraße 12, zu verkaufen, 612 m², voll erschlossen,
  Kaufpreisvorstellung 78.000 €, Kontakt: 06074/33156
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KAUFGESUCHE
Amorbach/Raum Miltenberg
- Junge Familie sucht möglichst ebenerdigen Bauplatz oder Haus. Wir würden 
  uns riesig über eine frohe Nachricht im neuen Jahr freuen! Info an:
  familie.fertig@yahoo.com oder Tel.: 0175-8278351
Weilbach
- Haus (für alle Angebote offen)von junger Familie zu kaufen gesucht.
  Ab ca. 15 Uhr erreichbar : 09373/205844 oder NaGriWei16@AOL.com 
- Ebenerdiger Bauplatz ab 500qm für unser Traumhaus gesucht. Wenn Sie  
  möchten, dass ihr vereinsamtes Grundstück  bebaut und belebt wird durch  
  uns, würden wir uns sehr freuen.  Info an : anja.heimberger@t-online.de oder 
  Tel.:09371/9498896 

Der nächste Wochenmarkt auf dem Amorbacher Marktplatz ist wieder am 1. März 
2018. Die Marktbeschicker danken Ihren treuen Kunden und freuen sich auf den Start 
am 1. März 2018!

Veranstaltungen in Kleinheubach:

Treffen des Evang. Männerkreises 
Am Donnerstag, 11. Januar 2018 trifft sich der Männerkreis der Evang. 
Kirchengemeinde zur Jahreslosung 2018 und Vorschau auf die Themen 
für 2018.
Beginn um 19.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus St. Martin, Marktstraße 34. 
Alle Männer sind hierzu recht herzlich eingeladen.  
Ansprechpartner: Erhard Morgenroth, Tel. 4566

Wanderung der Wandergruppe „Kreuz und quer durch unsere Heimat“
Am Donnerstag, 18. Januar 2018 findet eine Wanderung der Wander-
gruppe „Kreuz und quer durch unsere Heimat“ um Watterbach statt. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Parkplatz Friedhof Kleinheubach. 
Anfahrt mit dem PKW nach Watterbach. Jeder ist herzlich willkommen.
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AWO Seniorenkino in der Kinopassage Erlenbach,
Bahnstraße 3, 63906 Erlenbach/Main
Folgender Film wird am Dienstag, 16. Januar 2018 um 14.30 Uhr gezeigt:
 
Ein Kuss von Beatrice (Komödie)
von Martin Provost; F/B 2017; 117 Min.; FSK: ab 6; mit Catherine Frot, 
Catherine Deneuve u. a.
Moderation: Maria Keller

Von einem Tag auf den anderen steht Claires Leben auf dem Kopf. Die 
Klinik, in der sie seit Jahren mit Leib und Seele als Hebamme arbeitet, 
schließt. Claires einziger Sohn eröffnet ihr, dass er Vater wird und sein 
Medizinstudium abbricht. Dann verliebt sie sich noch in Paul, den humor-
vollen Nachbarn aus der Kleingartenkolonie. Und als wäre das alles noch 
nicht genug, platzt Béatrice in ihr Leben. Béatrice ist die ehemalige Gelieb-
te ihres verstorbenen Vaters und genau das Gegenteil der gewissenhaften 
und zurückhaltenden Claire. Sie ist extravagant, laut, egoistisch und le-
benslustig: Welten prallen auf einander. Doch Béatrice wäre nicht Béatri-
ce, wenn sie nicht auch noch ein paar Überraschungen auf Lager hätte. 
Überraschungen, die Claires Leben für immer verändern … (Verleihinfo)

Im Anschluss an den Film findet ein Publikumsgespräch zusam-
men mit den Schülern des HSG Erlenbach im Rahmen des Projektes 
„Begegnung der Generationen“ statt.

Die Vorstellung beginnt um 14.30 Uhr. Der Eintritt beträgt 5,50 € pro Per-
son. Vor dem Vorstellungsbeginn werden Kaffee und Kuchen zum Selbst-
kostenpreis von jeweils 1,00 € angeboten. Rollstuhlfahrer sind herzlich 
willkommen!
Text: Kino Passage Erlenbach

Ein Fahrdienst fährt Sie von Kleinheubach direkt zum Seniorenkino. 
Abfahrt in Kleinheubach ist um 13.00 Uhr, Rückkunft um ca. 17.00 Uhr. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Dieter Hetz, Tel.: 4682, der den 
Fahrdienst übernimmt. 
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Sonstiges
Weihnachtspäckchen von Marktgemeinde und Pfarreien
Auch im vergangenen Jahr machten sich die beiden Pfarreien, Dieter Hetz 
und die Marktgemeinde auf den Weg, die Kleinheubacherinnen und Klein-
heubacher zu besuchen, die zurzeit in einer Pflegeeinrichtung oder in ei-
ner betreuten Wohnanlage des Landkreises wohnen.
Eine großzügige Spende von Ralf Holl ermöglichte Dieter Hetz, wieder 
entsprechende Päckchen vorzubereiten. 

Pastoralreferentin Kerstin Gerlach, Vikar Reinhard Baust, Dieter Hetz so-
wie Bürgermeister Danninger suchten am Nachmittag des 22. Dezember 
in Amorbach, Weilbach, Miltenberg, Großheubach, Klingenberg, Wörth 
und Elsenfeld insgesamt 33 Personen auf, die sich allesamt über die 
Besucher freuten.
Zwischenstation machten Pastoralreferentin Kerstin Gerlach, Vikar 
Reinhard Baust, Dieter Hetz und Bürgermeister Stefan Danninger bei Frau 
Irmgard Kreß im St. Elisabethenstift in Großheubach. Sie freute sich über 
die willkommene Abwechslung.
Text & Foto: Markt Kleinheubach
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Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf 
Ausstellung: Mömlingen hinter Raiffeisenbank

Niedrige Energiekosten
Hausbau in Holzrahmenbauweise spart Ihnen bares Geld –  
hohe Dämmwerte sorgen für einen niedrigen Energieverbrauch.
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FACHPARTNER

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0
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Wir gratulieren herzlich
Kleinheubach
15.01.2018  Frau Elena Sperling, Schlesienstraße 5 zum 90. Geburtstag
Laudenbach
11.01.2018  Herrn Alexander Papst, Weinbergstraße 2 zum 70. Geburtstag
Zur Goldenen Hochzeit
13.01.2018 Frau Christina Staab und Herrn Gert Staab, Mühlweg 18A  
Rüdenau
-/-
Besuch an Ihrem Ehrentag
Kommt Ihnen ein Besuch durch den Bürgermeister an Ihrem Ehrentag ungelegen,
bitten wir um kurze Information an das Vorzimmer, Frau Schott Tel. 09371/9716-28. 

Alle Angaben ohne Gewähr!

Veranstaltungskalender
Kleinheubach

Donnerstag, 11.01.2018
20:00 Uhr Garten- und Naturfreunde Kleinheubach - Monatsversammlung im  
 Sportheim
Freitag, 12.01.2018
19:00 Uhr Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kleinheubach - Mitarbeiter-Jahres- 
 empfang im Gemeindehaus
Freitag, 12.01.2018
19:30 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.) - 
 Jahreshauptversammlung im Sportheim der SG Eintracht
Freitag, 12.01.2018
20:00 Uhr Angelsportverein Kleinheubach e. V. - Monatsversammlung
Samstag, 13.01.2018
08:30 Uhr Feuerwehrverein Freiwillige Feuerwehr - Christbaum-Abholung 
 durch die Jugendfeuerwehr. 
Samstag, 13.01.2018
14:00 Uhr SPD Kleinheubach - Winterwanderung zur „St. Kilians Destillerie“  
 nach Rüdenau mit anschließender Einkehr im Gasthaus „Zum Stern“  
 Rüdenau. Abmarsch Rathausvorplatz, Anmeldung erwünscht - 
 Tel. 68605
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Samstag, 13.01.2018
20:00 Uhr Bräädieler Kerscheknoidel - Prunksitzung 
 im „Bürgerzentrum Hofgarten“
Samstag, 20.01.2018
14:00 Uhr ChurNatur Kleinheubach - FamilienNaturTag - Vögel im Winter, 
 Treffpunkt: Parkplatz im Wald Richtung Mainbullau
Samstag, 20.01.2018
19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach - Mitgliederversammlung
Montag, 22.01.2018
18:30 Uhr Markt Kleinheubach - Seniorenbeirat - Seniorenbeiratssitzung im  
 Sitzungssaal des Rathauses Kleinheubach
Mittwoch, 24.01.2018
19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach - Atemschutz
Vorschau:
Samstag, 27.01.2018
12:00 Uhr Angelsportverein Kleinheubach e. V. - Schlachtschüsselessen
Sonntag, 28.01.2018
11:00 Uhr Markt Kleinheubach - Neujahrsempfang im Bürgerzentrum 
 „Hofgarten Kleinheubach“
Montag, 29.01.2018
19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach - Weiterbildung

Laudenbach
Mittwoch, 10.01.2018
15:00 Uhr Seniorentreff im Feuerwehrhaus
Freitag, 12.01.2018
19:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - Brezeln würfeln im Sportheim
Samstag, 13.01.2018
09:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - Christbaumsammelaktion 
 Kinder-/Jugendfeuerwehr
Sonntag, 14.01.2018
13:00 Uhr Wanderverein Laudenbach - Wanderung „Großheubach - Engelberg  
 - Klotzenhof“, Treffpunkt: Feuerwehrhaus
Dienstag, 16.01.2018
19:30 Uhr Gemeinde Laudenbach - Sitzung des Gemeinderates im Sitzungs- 
 saal - maßgeblich sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen
Vorschau:
Freitag, 26.01.2018
19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - Vortrag zum Thema  
 „Gärtnern im Einklang mit der Natur“ im Feuerwehrhaus
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Samstag, 27.01.2018
08:00 Uhr Bow Hunters Laudenbach - 5. Winter-3D-Jagdturnier rund um das  
 Vereinsgelände am Sportplatz
Sonntag, 28.01.2018
13:30 Uhr Turnverein Laudenbach - Kinderfasching in der Turnhalle

Rüdenau
Samstag, 13.01.2018
19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Rüdenau - Generalversammlung im Unter- 
 richtsraum
Sonntag, 14.01.2018
13:00 Uhr Wanderverein Rüdenau - Auftaktwanderung, Treffpunkt am Vereins- 
 kasten
Freitag, 19.01.2018, 
19:30 Uhr CCR - Prunksitzung in der TVR Turnhalle
Samstag, 20.01.2018
19:30 Uhr CCR - Prunksitzung in der TVR Turnhalle
Dienstag, 23.01.2018
20:00 Uhr Gemeinde Rüdenau - Sitzung des Gemeinderates im Dorfgemein- 
 schaftshaus - maßgeblich sind die öffentlichen Sitzungsbekannt- 
 machungen
Vorschau:
Samstag, 27.01.2018
19:00 Uhr Musikverein Rüdenau - Kameradschaftsabend 
Sonntag, 28.01.2018
13:00 Uhr Wanderverein Rüdenau - Seniorenwanderung zur Schutzhütte
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Behaltet mich in Erinnerung,wie ich in schönen Stundenmit euch zusammen war.

Herr Mustermann
* 13. März 1934     
† 1. Januar 2016

In Liebe und Dankbarkeit
Maria Musterfrau
Max Mustermann mit Familie
sowie alle Angehörigen

Musterstadt, 
im Januar 2016
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Es ist vorbei. Ganz ruhig bin ich jetzt.Erlöst, befreit, mir selbst zurückgegeben.

In tiefem Schmerz, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, die wir zusammen verbringen durften, nehmen wir Abschied von
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Apotheken-Notdienstplan
Mi. 10.01.2018
Martins-Apotheke Tel.: 09371 / 7009  Miltenberger Str. 7 Bürgstadt
Markt-Apotheke Tel.: 06022 / 21225  Faehrstr. 2 Kleinwallstadt
Do. 11.01.2018   
Michaelis-Apotheke Tel.: 09371 / 4499  Bürgstädter Str. 26 Miltenberg
Elsava-Apotheke Tel.: 06022 / 9100  Erlenbacherstr. 16  Elsenfeld
Fr. 12.01.2018   
Nord-Apotheke Tel.: 09371 / 3130  Brückenstr. 25 Miltenberg
Sonnen-Apotheke Tel.: 06022 / 8960  Marienstr. 6 Elsenfeld
Sa. 13.01.2018   
easy-Apotheke Tel.: 09371 / 6504254  In der Seehecke 1 Kleinheubach
Markt-Apotheke Tel.: 09374 / 99927  Hauptstr. 71 Mönchberg
So. 14.01.2018   
Abtei-Apotheke Tel.: 09373 / 97370  Debonstr. 3 D Amorbach
Turm-Apotheke Tel.: 06022 / 22744  Hauptstr. 19 Großwallstadt
Mo. 15.01.2018   
Anker-Apotheke Tel.: 09371 / 6689801  Hauptstr. 21 - 23 Miltenberg
Di. 16.01.2018   
Mäander-Apotheke Tel.: 09371 / 2944  Hauptstr. 32 Miltenberg
Linden-Apotheke Tel.: 09372 / 8228  Lindenstr. 29 Erlenbach
Mi. 17.01.2018   
Engelberg-Apotheke Tel.: 09371 / 3637  Hauptstr. 11 Großheubach
Römer-Apotheke Tel.: 06022 / 4500  Römerstr. 43 Obernburg
Do. 18.01.2018   
Adler-Apotheke Tel.: 09371 / 9480700  Kolpingstr. 2 Bürgstadt
Eichen-Apotheke Tel.: 06022 / 5700  Eichenweg 1 Obernburg
Fr. 19.01.2018   
Nibelungen-Apotheke Tel.: 09373 / 1632  Marktplatz 11 Amorbach
Mömlingtal-Apotheke Tel.: 06022 / 681857  Hauptstr. 24 Mömlingen
Sa. 20.01.2018   
Löwen-Apotheke Tel.: 09373 / 1616  Loehrstr. 4 Amorbach
So. 21.01.2018   
Martins-Apotheke Tel.: 09371 / 7009  Miltenberger Str. 7 Bürgstadt  
Apotheke Eschau Tel.: 09374 / 1266  Elsavastr. 95 Eschau
Mo. 22.01.2018   
Michaelis-Apotheke Tel.: 09371 / 4499  Bürgstädter Str. 26 Miltenberg
Schwanen-Apotheke Tel.: 09372 / 2440  Rathausstr. 4 Klingenberg
Di. 23.01.2018   
Nord-Apotheke Tel.: 09371 / 3130  Brückenstr. 25 Miltenberg
Mi. 24.01.2018   
easy-Apotheke Tel.: 09371 / 6504254  In der Seehecke 1 Kleinheubach
Stadt-Apotheke Tel.: 09372 / 5483  Elsenfelder Str. 3 Erlenbach

(ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher Notdienst
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr

13.- 14.01.2018
K. Horbaczewska Tel.: 09371 / 3366  Hauptstr. 15a  Miltenberg
D. Gottschalk Tel.: 06022 / 3201  Hauptstr. 42 Mömlingen
17.01.2018
D. Gottschalk Tel.: 06022 / 3201  Hauptstr. 42 Mömlingen
20. - 21.01.2018
R. Jacob Tel.: 09371 / 67393  Kirchstr. 6  Großheubach
B. Kaiser-Heiermann  Tel.: 09374 / 2667  Frühlingstr. 10  Mönchberg
24.01.2018
B. Kaiser-Heiermann  Tel.: 09374 / 2667  Frühlingstr. 10  Mönchberg

(ohne Gewähr)

Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage
www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.

Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,
in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Tierärztliche Rufbereitschaft
Rufbereitschaftsplan der Tierärzte im Landkreis Miltenberg
13. – 14.01.2018
Johannes H. Koch,  Tel.: 09372/9407871 Seeweg 5 Erlenbach
20. – 21.01.2018
Susanne Huber,  Tel.: 09373/204001 Schopfäcker 5 Weckbach

(ohne Gewähr)
Telefonisch erreichbar von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an Feiertagen von 
19.00 Uhr am Vorabend bis 7.00 Uhr des folgenden Werktages (wenn keine abwei-
chenden Zeiten angegeben sind).

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371 / 6694920, 
Sprechzeiten: dienstags 15 - 17 Uhr und donnerstags 9 - 11 Uhr.
Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372 / 9400075, 
Sprechzeit: mittwochs 9 - 12 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
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Ärztlicher Notfalldienst
für den Bereich Klingenberg für den Bereich Miltenberg
Montag 18.00 Uhr bis Dienstag 8.00 Uhr Freitag ab 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und
Dienstag 18.00 Uhr bis Mittwoch 8.00 Uhr Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Donnerstag 18.00 Uhr bis Freitag 8.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr

Der Diensthabende ist ausschließlich über die Telefonzentrale des Bereitschafts- 
dienstes der kassenärztlichen Vereinigung (KV) zu erfahren: Telefon 116 117
Sie erhalten hier auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.
Für lebensbedrohliche Fälle weiterhin die 112 wählen.
Notfallfax für Hörgeschädigte 
aus dem Telefonnetz des Landkreises Miltenberg ist die 112

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freun-
den Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de

Ambulanter Kinderhospizdienst
Auf vielfältige Weise unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienstes zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Am Schlosspark 6, 
63924 Kleinheubach, Telefon: 09371 / 660 68 51, www.akhd-miltenberg.de

Effektiv – ohne große Streuverluste.Effektiv – ohne große Streuverluste.

Werbung in Ihrem Amtsblatt:
Der Joker unter

den Werbemedien bei

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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